
Besprecimngen
Cronin, John F S.S., Ph.D.: Social Prin- jetzt 16 sichereren Boden unter . den Füßen.

C1 les and Economiıc ıfe (XXLL Den Kern der Arbeıt bılden die statistischen
Erhebungen un ıhre Interpretation: (11)un 4306 PP:) Milwaukee 1959, Bruce.
Die Struktur VOo  —_ Haushalt und Famıilie,6,50

Das Werk ist eine völlige Neubearbeitung (111 Die Schlechterstellung der Famıilıe miıt
des VO ert. 1950 herausgebrachten — Kıindern, IV) dıe Möglichkeıiten der Famı-
fangreichen Bandes ‚Catholic Socıal Prin- he Z  _ Sel sthılfe, (V) Die Erwerbstätigkeit
cıples®. ank seiner meisterhaften Beherr- der verheirateten Frau und Mutter, (VI)
schung des Stoftfes ıst dem ert. gelun- KErwerbstätigkeıit und Ausbildung der Kin-

der zwischen und Jahren. Vorausge-SCN, den Inhalt stark / A bereichern und
schickt sınd grundsätzliıche Ausführungendabeı den Umfang verringern; hat

die Gabe, kurz un Iclar das Wesentliche über (L) Funktionen und Funktionsbeein-
Der ert. hat sıch die Aufgabe trächtigungen der Kamılıe ın der Gesell-

gestellt, dıe aut europälischem Boden — schaft. Auft ine für eilıge Leser (Parlamen-
wachsene un ın der Auseinandersetzung tarıer!) bestimmte knappe Zusammenftfas-
Vorzugswelse mıt europäischen Problemen SUNS der KErgebnisse folgt ine W1e-
weıterentwickelte katholische Soziallehre derum grundsätzliche Auseinandersetzun
autf dıe in hohem Grade andersartıgen INe- über dıe Frage, ob (VILL) Wirtschaftliche

Familienhilfe der nıcht? Vorschlägerikanıschen Verhältnisse übertragen un
816e dadurch dem Verständnis des Amerıka- für ıne bessere Gestaltung unseres ZWEI-
NEeTs eingängig machen; diese Aufgabe fellos unglücklich begonnenen Famıilienla-
hat ‚ glänzend gelöst. uch für den Ur O- stenausgleıichs werden nıcht gemacht; die
päischen Leser ist VO  - hohem Interesse, gestellte Aufgabe ‚erschöpfte siıch darın,
dıe ıhm geläufige katholische Soziallehre ıne Grundlage scha{ffen, auftf der über
autf völlıg andersgeartete Verhältnisse praktıkable Lösungen sachlıch diskutiert

ewandt sehen. Von besonderem Nutzen werden kann. Wenn gelänge, die bisher
leiıder oft recht unsachlıch geführte famı-ur den europäischen Leser sınd dıe alusS-

führlichen Literaturverzeichnisse den ın lıenpolitische Dıskussıon versachlıchen,
dıesem Bande behandelten IThemen; WeILIr dann hätte die Studıe eLiwas Groilßes gele1-

iırgendeiner Frage des sozlalen Bereichs stet. Der hohe Preıs des Heites erklärt
einschlägıge amerıiıkanısche ILaıteratur sucht, sıch 2UuSs der großen ahl statıstischer 1E
fıindet hıer iıne sorgfältig bearbeıitete Aus- bellen.
wahl W Nell-Breuning
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Schmucher, Helga 4Die ökonomische Wırtschafit und Gesellschaft. Hrsg. VOL

Lage der Famıiılıe ıIn der Bundes- Franz Böhm, Friedrich Lutz, Frıtz
republık Deutschland. Tatbestände We ]  D} un 4553 S:
un Zusammenhänge. Sozilologısche XL (1960/61), XLVILI und 484 S., Düs-
Gegenwartsiragen. Hrsg. Jantke, seldorf und München 1959 un 19061,
Neundörjer, H. Schelsky, Hefit (108 Helmut Küpper Verlag. Lwd. 40,80

bzw. 45,60Seiten) Stuttgart 1961, nke. Kt.
Gelegentlich kann INa dıe Meinung hören,üunf Miıtglieder des Wiıss. Beirats für Ha
dıe Autoren des ORDO-Liberalısmus dermilıenfragen eım Bundesminısteriıum für

Familıen- und Jugendiragen haben ın ( der 505 Freiburger Schule hätten sıch d
meinschaftsarbeıt diıese Studıie erstellt, geschrieben und hätten nıchts mehr
worın s1e dıe Ergebnisse des 195770 durchge- C. dıe beiıden jüngsten Bände (Al 1959
üuhrten Miıkrozensus auswertien, der TSLTL- und AXIL/ des ORDO-Jahrbuchs lıe-
mals einen wirklichen Eınblick ın Zusam- Ben das erkennen. Dıesem Urteil vermas

iıch nıcht beizupflıchten; uch diese Bändemensetzung un Lebensweise uUNsSCIeELr Ha-
enthalten ıne Menge wertvoller Beiträge;mılıen ermöglıcht hat Während rühere
416 lesen ist alles andere als Zeıtverlust.Erhebungen immer NU.  — dıie Haushalte erfailßit

hatten, wurden hler erstmals Famıilıen und Fragt INa sıch, woher dıe erwähnte 1111

Haushalte unterschıeden; zwıschen Familıen günstige Meınung komme, haben wohl
un Haushalten fınden dıe vielfältigsten diejenıgen, dıe abschätzıg urteilen, ei-

Überschnei1dungen Leider durften die was anderes erwartet und gesucht als das,
Einkommensverhältnisse nıcht erfragt WOCI - was sS1€e€ In diesen Bänden {finden. Das spezl-

fısche Gedankengut des ORDO-Liberalıs-den, sondern die ahl der Verdiener
INUS wird in diesen Bänden nıcht weıterder sonstigen Einkommensbeziıeher (z

Rentenempfänger); obwohl durch diese Be- ausgebaut; allenfalls kann INa im Vorwort
schränkung viele wichtıige Erkenntnisse VEI - Band AÄll eine Berichtigung der ursprung-
schlossen wurden, sınd. N1SCTEC Vorstellun- lıchen Auffassung fınden, WEn dort
SCH VO.  - der wirtschaftlıchen Lage der Ha- überraschenderweise heißt, Se1 „„eEInN Sanz
milıen durch dıesen ‚„‚Mikrozensus®” schon grundlegender Irrtum, anzunehmen, da{fßs

ıne Marktwirtschaft, be1ı der viele underheblich geklärt worden, und INa  - hat für
wichtige Märkte monopolisiert der olıgo0-familienpolıtische Mainahmen, insbeson-

dere solche des Familienlastenausgleıchs, polısıert sınd der in dıe VO  — Regierungs-
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